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Vorwort





  Der nachfolgende Ratgeber gibt interessierten Anglern einen soliden Einstieg in die hohe Kunst des Fliegenfischens auf den Zielfisch:




  Bachforelle




  Zu Beginn werden die wichtigsten Grundlagen zum Zielfisch vermittelt. Dieses Basiswissen ist für den angehenden Fliegenfischer wichtig, um einen ersten Eindruck über die Ernährungsweise, das Vorkommen und den Standplatz dieser Fischart zu gewinnen.




  Im zweiten Kapitel werden die effektivsten Fliegenmuster auf Grundlage verschiedener Bindeanleitungen Schritt für Schritt inklusive Bildmaterial vorgestellt. Bei den Fliegenmustern handelt es sich um speziell vom Autor kreierte und persönlich getestete Muster, die nur in diesem Ratgeber zu finden sind. Diese Modelle wurden speziell für die routinemäßige Fliegenfischerei entwickelt und sind für den Einsteiger ohne Erfahrungen sehr leicht nachzubinden. Die ausgewählten Fliegenmuster sind in der Regel für die jeweilige Fischart ausreichend und sehr effektiv.




  Der garantierte Fangerfolg dieser Modelle wird im dritten Kapitel näher beschrieben. Dort findet der Leser eine praxisbezogene Anleitung mit Tipps und Tricks zum richtigen Gerät, zur abgestimmten Montage und zu den wichtigsten Wurfstilen. Die genaue Präsentation der vorgestellten Fliegenmuster wird ebenfalls ausführlich anhand ausgewählter Beispiele erklärt. Abschließend erhält der angehende Fliegenfischer noch hilfreiche Informationen zum Drill und zur Landung des ausgewählten Zielfisches. Dieser Ratgeber beweist, dass jeder Laie mit dem nötigen Wissen erfolgreich Bachforellen mit der Fliegenrute überlisten kann.




  
Kapitel 1 - Grundlagen





  
Die Bachforelle
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  Eine der wohl bekanntesten Fischarten unserer heimischen Fließgewässer ist die Bachforelle (Salmo trutta fario). Sie zählt zu den Salmoniden und wird abhängig vom vorhandenen Nahrungsangebot zwischen 20 und 80 Zentimeter lang. Auffällig sind ihre typisch bauchwärts auftretenden roten Flecken. Je nach Gewässer ist die Bauchseite meist weiß bis leicht gelblich, wogegen der Rücken olivbraun bis silbrig blau schimmern kann. Mit einem maximalen Gewicht von bis zu zwei Kilogramm stellt sie für den passionierten Fliegenfischer eine interessante Beute dar.




  




  Neben Äsche und Regenbogenforelle ist die Bachforelle die wohl begehrteste Fischart für den Fliegenfischer in unseren Regionen. Es gibt nichts spannenderes, als in der Maifliegenzeit zwischen Mai und Juni auf große Bachforellen zu fischen. Flüsse und Bäche mit einem guten Fischbestand kochen in dieser Zeit regelrecht. Überall durchbrechen gierige Forellen die Wasseroberfläche, um sich am köstlichen Mahl aus proteinreichen Eintagsfliegen zu laben. Verrückte Luftsprünge sind dabei keine Seltenheit. Scheue Bachforellen, die sich das ganze Jahr über versteckt halten, sind plötzlich wie im Fressrausch. Kapitale Exemplare jenseits der 70 Zentimetermarke schlürfen in dieser Zeit ins Wasser gefallene Insekten im Minutentakt ein. Mit einer gezielten Präsentation der Trockenfliege kann man im Adrenalinrausch hautnah miterleben, wie sich die Forellen die selbstgebundene „Falle“ an der Wasseroberfläche schmecken lassen. Diese spannende Sichtfischerei ist kaum mit anderen Angelmethoden vergleichbar. Aber auch das gezielte Nymphenfischen auf Sicht oder die systematische Streamerfischerei können dem Angler sehr aufregende Stunden am Wasser bescheren. Welche genauen Techniken zum Erfolg führen und worauf der angehende Fliegenfischer unbedingt achten sollte, wird im weiteren Verlauf dieses Ratgebers ausführlich erklärt.




  




  
Ernährung





  Die Bachforelle ernährt sich hauptsächlich von Insekten, Insektenlarven, Krebstieren und Schnecken. Aber auch Kleinfische passen der räuberischen Forelle gut ins Beuteschema. Für den Fliegenfischer und dessen erfolgreiche Köderimitation bedeutet das in der Regel:




  

    	

      Insekten, Kleinkrebse -> Nymphen, Nass- und Trockenfliegen


    




    	

      Kleinfische, Schnecken, Würmer, Flusskrebse -> Streamer
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  Ein besonderer Höhepunkt im Jahr ist die Zeit zwischen Mai und Juni, wenn die Maifliegen schlüpfen. In dieser Phase nehmen die Bachforellen fast ausschließlich abtreibende Nahrung von der Wasseroberfläche auf. Für den Fliegenfischer sind diese Monate wohl die interessantesten im ganzen Jahr.




  Mit großen Maifliegenimitationen, wie der #1 Parachute Eintagsfliege gelingt der oftmals schwierige Fang einer kapitalen Bachforelle. Mit sinkenden Nymphen oder Nassfliegen, wie der #2 Fasanenschwanz Goldkopfnymphe lässt sich dagegen das ganze Jahr über auf Bachforellen fischen. Aktiv geführte Streamer, wie der #3 Schwarze Wooly Bugger stehen ebenfalls hoch im Kurs der Forellen. Welche der drei Fliegen wann und in welchen Situationen am besten fangen, wird im dritten Kapitel inklusive Wurftechniken praxisorientiert aufgezeigt.
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